
1   Drücken Sie ca. 8mm 

dicke Tonplatten gleichmäßig 

in die Form.

2   Schneiden Sie den Rand 

vorsichtig (ohne den Gips zu 

beschädigen) ab.

3   Nun drücken Sie den 

Ton fest in die Form und 

streichen ihn glatt. Dort, wo 

die Platte beim Einformen zu 

dünn geworden ist, füllen Sie 

sie mit frischem Ton auf.

4   Legen Sie nun ...

Schneckentopf
In meinem Buch  Natürlich Töpfern - Eindrückformen  habe ich als Beispiel für eine zweiteilige Form den Schneckentopf vom 

Aufbau über den Formenbau bis zur Glasur beschrieben. Trotzdem wurde ich oft gefragt, ob ich die Form auch verkaufe. Schließlich 

habe ich mich an die Arbeit gemacht, und hier haben Sie die neue, etwas vergrößerte Form. 

Einen Schneckentopf aus dem Buch habe ich mit einem Modellierholz strukturiert und die Glasur nach dem Auftrag schräg zur 

Struktur weggewischt. Ich habe mich für den Ton Rocata von Zinser entschieden, weil er schon bei 1050 Grad dicht und 

frostbeständig wird. Glasiert habe ich mit BOTZ-Glasuren, links Grüne Allee, rechts Blaueffekt. 

5   ... die beiden Formen 

aufeinander.

6   Mit Tonwürsten, die Sie 

in die Form hineinschieben ...

7   ... verbinden Sie die 

beiden Formenhälften. 

Drücken Sie den Ton fest auf 

die innere Naht und versäu-

bern sie.

8   Versuchen Sie 

vorsichtig, ob sich die Form 

schon öffnen lässt. War der 

Ton zu frisch, lassen Sie ihn 

etwas antrocknen.



9   Sie können nun leicht den 

Schneckentopf aus der Form nehmen.

10   Je nach Tonsorte "vernähen" 

oder verstreichen Sie die Nähte. 

11   Füllen Sie die Lücken mit 

frischem Ton.

12   Versäubern Sie die Nähte, 

indem Sie von innen Gegendruck 

ausüben.

13   Schneiden Sie den Rand ab. 14   Den "Rohbau" lassen Sie am 

besten so lange stehen, bis er "lederhart" 

ist.

15   In lederhartem Zustand können Sie den Topf wunderbar versäubern. Selbst 

stark schamottierter Ton (wie abgebildet) kann man so durch "Polieren" mit Fingern oder 

Modellierhölzern glätten. Nach dem Schrühbrand kann nach Belieben der Topf noch mit 

Schleifpapier geglättet werden. Vor dem Glasieren muss dann aber der Staub entfernt 

werden. Viel Erfolg und Spaß mit der Form!
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Hier erhalten Sie die Form exklusiv:

Deutschland: Fa. Zinser (www.keramikbedarf-zinser.de)

Österreich:    Fa. Lehrer (www.keramik.at)

__________________________________________________________________________

In meinem Shop und bei führenden Händlern finden Sie 7 spannende 

Töpferbücher:


